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Nachruft Sepp Schaffenrath Obmann Boccia 

 

Rolle mues es! Das war sein Motto. 

Egal ob früher auf dem Zug oder aber 

auch im Boccia, während der Dienst-

zeit und auch danach als Pensionier-

ter. Und er liess es immer rund laufen. 

Sepp war für uns der Obmann Boccia, 

und er organisierte alles was es dazu 

brauchte. Ich bin im Januar 97 in den 

Vorstand gewählt worden, als Sekretä-

rin und Sepp war da schon Obmann 

Boccia gewesen. In den letzten Jahren 

musste er an den Vorstandssitzungen 

nicht mehr dabei sein. Er war einfach 

immer da, wenn wir etwas brauchten 

oder wissen mussten. Irgendeinmal 

beschlossen wir gemeinsam 

«Badminton besucht Boccia» zu orga-

nisieren, so dass wir mit unseren vor-

wiegend pensionierten Arbeitskolle-

gen, die jeden Donnerstagnachmittag 

Boccia spielten, mehr in Kontakt kom-

men würden. Daraus wurde schon 

bald das traditionelle Bocciaplausch-

turnier, das jeweils Ende Herbst jedes 

Jahres im Pro Ticino stattfand. Es wur-

de zusammen Boccia gespielt und 

danach noch gegessen/getrunken 

und ein lustiger Nachmittag/Abend 

wurde gemeinsam verbracht. Sepp 

informierte den Wirt und wir machten 

die Ausschreibung und erstellten den 

Spielplan. Ganz einfach und alles recht 

spontan! Sepp war ein geselliger 

Mann, der auch immer einen Witz zu 

erzählen hatte und es genoss zusam-

men mit Gleichgesinnten einen schö-

nen Tag zu verbringen. Er kam auch 

regelmässig mit Romy auf Wanderun-

gen mit und auch am Skiweekend 

waren die beiden früher anwesend. 

Sepp versuchte auch das Jassen am 

Donnerstagnachmittag zu installieren, 

mit mehr oder weniger Erfolg. Wir 

werden Sepp vermissen als stillen, im-

mer ansprechbaren Helfer und Bera-

ter, als treues Mitglied der Sportgruppe 

Zugpersonal Luzern und als langjähri-

gen Obmann Boccia. Und wenn mer 

lönd d’ Kugle lo rolle, bisch sicher im-

mer irgendwo debi! 
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Kurz nach 8 Uhr traf sich der grösste 

Teil der Wandergruppe im Bahnhof 

Luzern, um in den Zug mit Abfahrt um 

08:18 Uhr einzusteigen. Beim Umstei-

gen in Arth-Goldau stiessen noch wei-

tere Teilnehmer zur Gruppe und auch 

in Flüelen und Altdorf stiegen verein-

zelnd weitere Wanderer ein und sties-

sen zur bunten Truppe nach Gösche-

nen. Komplett stiegen wir dort in den 

etwas kleineren Zug nach Andermatt 

um, die einen in die 1. Klasse, die ande-

ren in die 2. Klasse, auf der Suche nach 

freien Plätzen. Dort angekommen, 

ging es als erstes in das Bahnhofbuffet 

in Andermatt, um uns bei Kaffee 

(gesponsert von der SGZP, vielen 

Dank dafür!) und teilweise mit Gipfeli 

auf die Wanderung vorzubereiten, 

respektive um uns an die 1‘450 müM 

akklimatisieren zu können.  

Leider hat sich die Sonne (noch) nicht 

durch die Wolken gekämpft, aber im-

merhin schneite/regnete es nicht und 

so verliess die lustige Truppe das Dorf 

Andermatt in Richtung Realp; kaum 

waren wir aus dem Dorf, empfing uns 

ein eisiger, starker Wind, welcher uns 

fast die Kopfbedeckungen wegwehte. 

Wir liessen uns aber nicht beirren und 

stapften durch den Schnee, schliesslich 

erwarteten uns die Älpler Magronen 

im kleinsten Dorf der Schweiz. Ab und 

zu blinzelte sogar die Sonne durch die 

Wolken und der Wind legte sich mit 

der Zeit etwas und sogar der blaue 

Himmel liess sich blicken. Als Zumdorf 

in Sichtweite war, zauberte Tina bei 

einer Bank einen megafeinen Toma-

ten-Oliven Zopf aus ihrem Rucksack, 

der Weisswein wurde nachgereicht 

und wir genossen das Apero im 

Schnee und bei Sonnenstrahlen. Wäh-

renddessen fuhr der Ratrac (auch be-

kannt als PistenBully oder Pistenraupe) 

an uns vorbei, um die Langlaufloipe 

aufzufrischen. Frisch gestärkt ging es 

weiter, bis wir das kleinste Dorf der 

Winterwanderung Urserental vom 22. Januar 2024 
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Schweiz, Zumdorf 

erreichten, wo wir 

erwartet und herzlich 

begrüsst wurden. 

Normalerweise ha-

ben sie montags Ru-

hetag, aber für uns 

öffneten sie das Res-

taurant und dies ha-

ben auch weitere 

Gäste genützt. 

Als erstes gab es eine Vital-

Gemüsecremesuppe, welche sehr 

bunt dekoriert war, danach Älpler 

Magronen mit Apfelmus à Discrétion 

zum selber Schöpfen (Gerüchten zu-

folge gab es Teilnehmer, welche sich 

bis zu 5 mal den Teller füllten). Da ich 

in der hintersten Ecke sass und die 

Älpler Magronen für mich fast uner-

reichbar waren, wurde ich von Jacky 

bedient, besten Dank dafür! Eventuell 

kam so das Gerücht auf, wer weiss? 

Da die erste Runde Magronen nicht 

genügten, durfte der Koch sogar ein 

zweites mal ran und liess uns nicht 

verhungern. Nach dem ausgiebigen 

Mittagshalt ging es weiter der (Furka-) 

Reuss entlang (nicht zu verwechseln 

mit der Gotthard-Reuss, wie ich her-

ausfand), mal rauf, mal runter, mal im 

harten Schnee, mal im weichen, kurz-

zeitig auch auf der Asphalt-Strasse, bis 

wir Realp erreichten. Tina hat uns im 

„Hotel des Alpes“ vorgemeldet, an der 

Tür stand aber „geschlossen“; da die 

Türe aber nicht verschlossen war, gin-

gen wir hinein und fragten, ob wir 

trotzdem etwas zu trinken bekommen 

könnten und siehe da, auch sie haben 
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uns bedient.  

Danach ging es zum Bahnhof Realp 

(1‘540müM), wo es eine grosse Diskus-

sion gab, ob wir jetzt „Halt auf Verlan-

gen“ drücken müssten oder nicht. Da 

der Zug aber in Realp wendete, hätte 

man den Knopf doch nicht drücken 

müssen, aber soweit haben wir nicht 

gedacht. Dieses mal durften wir im 

kurzen Zug die Sitzplätze aussuchen, 

da wir die einzigen Reisenden ab Re-

alp waren und wir konnten sogar bis 

Göschenen durchfahren. Viele Diskus-

sionen fanden statt, Gelächter klang 

durch den Zug und gefühlt kurze Zeit 

später durften wir in Göschenen 

schon wieder umsteigen, in den direk-

ten Zug nach Luzern. Dpie ersten 

(inklusive mir) verliessen die lustige 

Truppe in Flüelen, wie der Rest des 

Tages für die anderen verlief, entzieht 

sich meiner Kenntnis.  

Für den tollen Tag möchte ich mich 

bei den Teilnehmenden Salvatore Rus-

so, Marcel Hodel, Daniel Zambelli, Jürg 

Urban, Denny Bretschneider, Paul Stei-

ner, Hansruedi Schmid, Jacky Grob, 

Markus Fischer, Jonas Blättler, Guido 

Petermann, Doris und Franz Oder-

matt, Remo Senn, Silvia Weibel mit 

Hund DJ, Stefan Reichmuth und unse-

re Wanderleiterin Tina Zihlmann be-

danken, die Schreiberin Corinne Lussi 
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Datum Donnerstag, 25. Juli 2024  

 

Hinfahrt Luzern ab: 08.06 Uhr mit der Zentralbahn nach  

 Brünig-Hasliberg mit anschliessender Busfahrt nach Hasli-

berg-Reuti, Dorf 

 

 

Wanderung Ca. 3-stündige Wanderung auf dem Panoramaweg  

 

Verpflegung Picknick aus dem Rucksack                   

 

Rückfahrt Brünig-Hasliberg ab: 16.51 Uhr  

 Luzern an: 17.55 Uhr  

 

Billette Billett 2. Klasse besorgt jede/r selber, GA-FVP ist gültig  

 

Ausrüstung gutes Schuhwerk, evtl. Wanderstöcke und  

 Badeutensilien  

 

Durchführung Wanderung findet bei jedem Wetter statt 

 

Teilnehmer Alle Mitglieder der Sportgruppe Zugpersonal 

 

Anmeldung Bis am 15. Juli 2024 telefonisch, schriftlich oder mündlich  

an  Wanderleiterin  

 Tina Zihlmann 

 Meierhöfli 3, 6275 Ballwil 

 079 388 21 82,   zihlmann.tina@bluewin.ch 

   

 Auf einen herrlichen Wandertag freut sich eure  

 Wanderleiterin Tina Zihlmann 

 

Panoramawanderung Hasliberg - Brünigpass  
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Treberwurstwanderung am 22. Februar 2024 

Bei wunderschönem und mildem 

Winterwetter trafen wir uns im Bahn-

hof Luzern und fuhren mit dem Zug 

via Olten nach Biel. Nach dem Kaffee-

halt im Coop-Restaurant ging die Fahrt 

mit der S-Bahn bis nach Tüscherz wei-

ter. Nach der Begrüssung verzichteten 

drei Teilnehmer/in auf die Wanderung 

und benutzten den Bahnersatzbus 

nach Twann. Nach dem gewohnten 

kurzen und steilen Aufstieg in die Reb-

berge genossen die 27 Teilnehmer/

innen die Aussicht über den Bielersee 

und vertrieben die Wanderung mit 

munteren Gesprächen. Nach der Hälf-

te der Wanderzeit genossen wir den 

obligaten Apéro (offeriert von der 

SGZP-Luzern). Anschliessend stellte 

sich die Wandergruppe für ein Foto 

auf. Nach dem wir das Wanderziel 

erreicht ha-

ben, wurden 

wir von der 

F a m i l i e 

Steinegger 

im Weinkeller 

herzlich be-

grüsst.  Wir 

nahmen un-

sere Plätze 

ein und genossen die feinen Treber-

wurstscheiben sowie den Kartoffel- 

und grünen Salat. Natürlich durfte der 

einheimische Wein und den Schnaps 

(Marc) nicht fehlen. Manche verkoste-

ten zum Dessert eine «brönnti» Crème 

und/oder einen Winzerkaffee. 

Einige Wanderlustige entschlossen 

sich am Ufer entlang von Twann nach 

Tüscherz zurückzulaufen. Die anderen 

Teilnehmer/innen nahmen den Bahn-

ersatzbus nach Tüscherz. Gemeinsam 

bestiegen wir die S-Bahn Richtung 

Biel. Dort stiegen wir in den ICN um 

und durften die Fahrt nach Olten ge-

niessen. Beim Eisenbahnknotenpunkt 

reduzierte sich die Gruppenanzahl in 

alle Richtungen. Im Restaurant Gleis 

13 löschten einige Treberwurstwande-

rer/innen ihren Durst. Der andere Teil 

der Gruppe fuhr mit dem RE um 17.06 

Uhr nach Hause. 

Herzlichen Dank an Markus Nobs für 

die Reservation. Die Familie Steinegger 

führte das Treberwurstessen zum letz-

ten Mal im Weinkeller durch. 

Vielen lieben Dank an alle Teilnehmer/

innen, die an diesem wunderbaren 

Anlass teilgenommen haben: 

Judith und Markus Nobs, Panadda 



15 

und Daniel Zambelli, Silvia und Oth-

mar Weibel, Sandra Beck und Alberto 

Petrillo, Hansruedi Schmid, Nicole Go-

mes, Susanne Kratzer, Martina 

Tschanz, Jonas Blättler, Franz Oder-

matt, Stefan Lüönd, Martin Kindler, 

Martina Herzog, Daniela Herzog, 

Christina Herzog, Marcel Hodel, Salva-

tore Russo, Robert Christen, Jakob Enz, 

Erwin Zemp, Maria Falbo, Marcel 

Christen, Corinne Lussi, Markus Fi-

scher, Stefan Reichmuth und eure 

Wanderleiterin Tina Zihlmann 
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Ausflug Badminton Bowling statt Schlitteln 

Am 02.April hatte Bärti eigentlich ei-

nen Schlitteltag geplant, doch der 

Schnee war leider grösstenteils schon 

von den Schlittelpisten weggeschmol-

zen. Deshalb änderte er das Pro-

gramm und kündigte in der neueren 

Bowlingbahn am Seetalplatz einen 

Bowlinganlass an. Da die Anlage erst 

um 16.30 Uhr öffnete, standen wir um 

diese Zeit erwartungsfroh vor der Tü-

re. 

Die Anlage ist schön ausgebaut und 

auch hell, eine positive Überraschung. 

Wir waren total 6 Personen: Bärti, 

Sandra, Tina, Stefan, Mäci und Martina. 

Die Schuhe wurden getauscht und 

jeder musste noch die geeigneten 

Bowlingkugeln heraussuchen. Stefan 

programmierte die Namen in den 

Computer und los ging es. Die einen 

waren von Anfang an gut im Schuss, 

die anderen mussten noch ein biss-

chen warm werden. Die 1. Runde ge-

wann klar Mäci, wobei Bärti heimlich 

geübt haben musste, denn er hatte 

ein paar Wunderschüsse nach vorne 

gespielt. Die 2.Runde gewann dann 

Stefan, der immer mehr aufdrehte. 

Unterdessen hatten sich auch die Da-

men warmgeschossen und es gelan-

gen immer wieder allen Spares oder 

gar Strikes. Wir hatten nach der 2. Run-

de schlussendlich noch 15 min Zeit 

von unseren gebuchten 2 Stunden 

und beschlossen noch eine Schnell-

runde zu machen, jeder war schon für 

den nächsten Schuss bereit, wenn der 

Vorgänger fertig war. So konnten wir 

noch 5 Bahnen schiessen. Langsam 

merkte man die Arme und Beine von 

der ungewohnten Bewegung. 

Schlussendlich blockierte die Bahn das 

System nach Ablauf der Zeit und wir 

konnten uns auf das danach freuen. 

Wir gingen noch alle gemeinsam es-

sen und liessen die Spiele noch Revue 

passieren.  

Vielen Dank Bärti für die Organisation! 
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Teilnehmer:  

Alberto Petrillo mit Sandra, Tina Zihlmann, Stefan Reichmuth, Marcel Christen 

und Tippse Martina Tschanz. 
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Jahresprogramm Rollergruppe SGZP 

Liebe Rollerfreunde, 

auch dieses Jahr haben wir wieder einige tolle Ausfahrten geplant. Als Highlight 

wollen wir die schon seit 2 Jahren wegen schlechtem Wetter abgesagte Tour ins 

Tessin nachholen. (Oberalp/Lukmanier/Gotthard). Auch wollen wir mal die Bo-

denseeregion auskundschaften. Auch eine Ausfahrt in den Jura sehen wir für 

dieses Jahr im Programm. 

 

Da das Programm wetterabhängig ist, werden wir die Touren jeweils kurzfristig 

(ca. 1 Woche im voraus) bekanntgeben. 

 

Hast du mindestens ein 125er Roller und möchtest auch mitfahren? 

 

Dann melde dich bei:  Erika Kopp   076 416 90 71 oder 

    Willi Sicher   076 564 20 77 oder 

    Peter Scherrer 079 407 86 13 

 

 

Daten 

  16.05.24 Frühlingsausfahrt 

  03.07.24 Hochalpen 

  08.08.24 Ostschweiz Ausfahrt 

  25.09.24 Herbstausfahrt Juraregion 

  14.10.24 Saisonschlussfahrt 
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        Event SGZP  
         in Marbach 

 

 

13./14.06.24  

Es gibt auch im Sommer viel zu entdecken: eine Bier-

wanderung oder der Besuch in  

der Käserei Marbach und Besuch des Büffelhofs oder Kartfahren auf der Marba-

chegg oder natürlich auch Meringue-Essen in Kemmeriboden Bad sind Möglichkei-

ten, die ich gerne organisieren würde.  

Das genaue Programm stelle ich zusammen, wenn ich die Anmeldungen habe, und 

auch so die Möglichkeiten für die Organisation abschätzen kann, denn z.T. sind es 

Gruppenanlässe. 

Die genauen Kosten sind abhängig von den Events und auch das Hotel Sporting 

hat noch nicht die genauen Preise definiert. 

 

Anmeldung für die Teilnahme mit Übernachtung bis 02.05.24  

bei Martina Tschanz    079 479 02 81  

oder m.tschanz@zpv-luzern.ch 

Bitte angeben wie viele Personen und ob EZ oder DZ. 

Wenn jemand nur an einem Tag kommen  

kann/will, bitte auch anmelden bis 05.05.24 



22 



23 

Agenda 

Mai 

16.        Roller          Frühlingsausfahrt  

 

Juni 

13/14. Event Marbach im Sommer, Ausschreibung im Heft 03/23  

15.  Badminton 24. SVSE CH Meisterschaft in Pfäffikon  

 

Juli 

2.  Motorrad Ausfahrt 

03.      Roller      Hochalpen  

25. Wandern Sommerwanderung Brünig-Hasliberg  

 

August 

08.    Roller         Ostschweiz Ausfahrt  

22. Fussball  49. Schweizerisches Zugpersonal Fussballturnier auf  

  der Sportanlage Fiechten in Reinach BL. Organisator ist 

  die SGZP Basel 

23. Motorrad Ausfahrt 

 

September 

25.   Roller       Herbstausfahrt Juraregion  

30. Motorrad Ausfahrt 

 

Oktober 

14.    Roller       Saisonschlussfahrt  

17. Wandern Herbstwanderung Blauburgunderland Panoramaweg  

25. Badminton SVSE Plauschturnier Doppel in Interlaken  

 

 

Mehr Daten und Informationen auf unserer Homepage sgzp-luzern.com 
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